
 

 

 
 
12. UNTERNEHMERTAGUNG GEMÜSE SCHWEIZ 

 
 

DER GENFER ERFOLGSWEG IM  
GEMÜSEBAU 

17. und 18. September 2026 bei Unternehmen im Kanton Genf 
 
In einer Region, die sich von den traditionellen Gemüseanbaugebieten unterscheidet, setzen die 
Familienbetriebe im Kanton Genf auf Innovation und Kundennähe. Die Bedeutung des Ge-
wächshausanbaus bietet hervorragende Voraussetzungen für die Produktion einer breiten Pa-
lette an Gemüse. Dank ihres starken Engagements und ihrer hohen Anpassungsfähigkeit gelingt 
es diesen Betrieben, eine vielfältige, zukunftsorientierte Landwirtschaft zu betreiben, die tief in 
der Region verwurzelt und offen für neue Methoden ist. 
 

• Union Maraîchère de Genève (UMG), Perly 

• Domaine des Mattines SA, Perly 

o Voltiris AG 

• Légumes en ville 

• PAV SA, La Croix de Rozon 

o Caterra AG 

 
 
Mit Unterstützung der Gemüseproduzenten-Vereinigung Genf (l’Association des Maraîchers du 
Genevois, AMDG) und der kant. Meldestelle für Gemüsebau (l’Office technique maraîcher, OTM) 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.unternehmertagung.szg.ch/


 

 

 
 

Programm Donnerstag, 17. September 2026 (Stand: 10.06.2026) 

 
 

11.10 Variante 1: Treffpunkt Hotel ibis Genève Centre Lac 

11.40 Variante 2: Treffpunkt P+R Trèfle-Blanc, Lancy 

12.00 Mittagessen bei der UMG 

13.15 Eröffnung - Union Maraîchère de Genève, UMG  

 o Begrüssung SZG 

 
o Grusswort 

Amt für Landwirtschaft und 
Natur Kt. Genf 

 
o Die Landwirtschaft und der Gemüsebau im Kanton Genf Jeremy Blondin 

  
 

13.45 Union Maraîchère de Genève (UMG), Perly Xavier Patry 
 

Rte de base 45 

1258 Perly 

 Die Union Maraîchère de Genève (UMG), die Genfer Gemüsebau-Genos-

senschaft, vereint mehr als 30 Produzenten und setzt sich für regionale, 

nachhaltige und innovative Vermarktungskonzepte ein. 

In Perly erhalten wir einen spannenden Einblick in die Funktionsweise einer 

modernen Produzentengenossenschaft, ihre Logistik und ihre Vermark-

tungsstrategie sowie in den direkt angeschlossenen Hofladen mit seinem 

regionalen Sortiment und seinem kreativen Verkaufskonzept. 

15.30 Kurze Verschiebung (Car) oder zu Fuss  

15.45 Domaine des Mattines SA / Voltiris, Perly Jeremy Blondin 
Chefs d’exploitation 

 

21 ch. De la gravière 

1258 Perly 

 

 

 Seit 1814 verbindet der Betrieb Domaine des Mattines in der Genferseere-

gion Familientradition mit modernem Gemüseanbau. Dieser innovative Be-

trieb setzt auf Vielfalt, Nachhaltigkeit und Direktverkauf – sei es bei über 20 

Tomatensorten oder bei automatisierten Hofladenkonzepten. Ein spannen-

der Einblick in das Zusammenspiel von regionaler Produktion, technologi-

schem Fortschritt und cleverer Geschäftsstrategie. 

 

Voltiris (Nicolas Dietrich, Marc Pérbandier) 

Im Sommer werden auf dem Betrieb Domaine des Mattines 9000 m² Voltiris-

Solarmodule installiert: Vorstellung der Technologie. 

17.45 Apéro  

18.30 Verschiebung ins Restaurant  

18.45 Nachtessen 

  



 

 

 

Programm Freitag, 18. September 2026 
  

07.00 Frühstück und auschecken 

07.45 Kurze Verschiebung (Car) 

08.00 Magasin UMG en ville, Genève Aurélien Picaud 
 

Rue de la Navigation 25 
1201 Genève 

 Regionale Produktion und städtische Nähe verbinden   

Konkrete Umsetzung der Vermarktungsstrategie der UMG im städti-

schen Umfeld. Nachdem wir einen Blick hinter die Kulissen der Produk-

tion, der Logistik und der Organisation der Genossenschaft geworfen ha-

ben, besuchen wir das Ladenlokal in der Stadt, wo wir das innovative 

Konzept, die Hervorhebung regionaler Produkte sowie die Nähe zwi-

schen Produktion und Konsumenten erfahren. 

09.00 Kurze Verschiebung (Car)  

09.15 Légumes en Ville Blaise Küenzi 
 

Promenade de 
 l’Observatoire 

Genève 

 

Mit „Légumes en Ville“ bringen die Genfer Gemüseproduzenten den Ge-

müseanbau mitten in die Stadt. Diese interaktive und lehrreiche Ausstel-

lung veranschaulicht auf greifbare Weise, wie die regionale Gemüsepro-

duktion funktioniert – von modernen Anbaumethoden bis hin zu Biodiver-

sität und Nachhaltigkeit. Ein innovatives Projekt, das eine starke Verbin-

dung zwischen Stadt und Landwirtschaft schafft und gleichzeitig den Di-

alog zwischen Produzenten und Konsumenten fördert. 

10.30 Verschiebung nach La Croix de Rozon (Car)  

11.00 PAV SA / Caterra AG, La Croix de Rozon Frédéric Feiereisen   
Chef de culture  

 
Rte de Foliaz 46 

1257 La Croix de Rozon 

 

Caterra, autonomer Laser-Unkrautbekämpfungsroboter 

Zum zweiten Mal in Folge wird der Laser-Unkrautbekämpfungsroboter 

auf dem Betrieb PAV SA getestet, wobei die agronomische Begleitung 

durch die OTM erfolgt: ein vielseitiges, effizientes Gerät, das ohne fos-

sile Brennstoffe auskommt. 

OTM, Julie Ristord 

12.30 Mittagessen im Restaurant Babel, Bardonnex   

14.00 PAV SA, La Croix de Rozon Georges Vuillod 
Patron 

 
Rte de Foliaz 46 

1257 La Croix de Rozon 
 
 
 

 PAV SA ist ein auf den Gemüseanbau spezialisiertes Familienunterneh-

men, das eng mit seiner Schwesterfirma Bio Saveurs Sàrl zusammenar-

beitet. Gemeinsam decken sie die gesamte Wertschöpfungskette ab, von 

der Produktion über die Verarbeitung bis hin zum verkaufsfertigen Pro-

dukt. 

o Betriebsbesichtigung 

16.30 Ende der Tagung  

16.30 Abfahrt zum Bahnhof Cornavin, Genf via P+R Trèfle-Blanc (Car)  

.  
  



 

 

 

Organisation 

Schweizerische Zentralstelle für Gemüsebau und 
Spezialkulturen, SZG/CCM/CSO  
Bern-Zürich-Strasse 18, 
3425 Koppigen 
Tel. 034 413 70 70, info@szg.ch 
 

Sprache / Besonderes  

Referenten und Teilnehmende sprechen grund-
sätzlich Deutsch oder Französisch. Es ist ein 
Übersetzungsdienst organisiert. 
 

 

 

Kosten/Abrechnung 

Kosten in CHF, exkl. MWST 

 Donnerstag, 17. Sept. Freitag, 18. Sept. 

Tagungspauschale inkl. Frühstück und Mittagessen 
sowie Transport vor Ort 

190.00 / Pers. 190.00 / Pers. 

Nachtessen am 17.09., inkl. Getränke 100.00 / Pers.  

 
Unterkunft, Hotel ibis Genève Centre Lac 

Einzelzimmer inkl. Frühstück und Administration 205.00 / Pers. 

Doppelzimmer inkl. Frühstück und Administration 115.00 / Pers. 

 

Bezahlung 

Die Rechnung für die Tagungspauschale und Unterkunft folgt nach dem Eingang Ihrer Anmeldung und ist 
vor Tagungsbeginn zu begleichen. 

 

Reise/Transport 

Die An- und Abreise ist Sache der Teilnehmer. 

Die Verschiebungen während der Tagung erfolgen gemeinsam im Car (in Kurspauschale inbegriffen). 

 Anreise Donnerstag Abreise Freitag 

Per Zug 

11.15 Uhr 

Bahnhof Cornavin, Genf 

5 Minuten zu Fuss bis zum Hotel 

ca. 17.00 Uhr,  

Bahnhof Cornavin, Genf 

Per Auto 

Variante 1 

11.45 Uhr 

P+R Trèfle-Blanc, 

Chemin du Trèfle-Blanc, 1212 Lancy 

ca. 16.40 Uhr 

P+R Trèfle-Blanc, 

Chemin du Trèfle-Blanc, 1212 Lancy 

 

Kostenpflichtiger Parkplatz, weitere Informationen unter: P+R Trèfle-Blanc | Fondation des Parkings 

 

An-/Abmeldung und Versicherung 

Anmeldung bis am Freitag, 7. August 2026 unter: unternehmertagung.szg.ch 

 

Achtung: Die Teilnehmerzahl ist beschränkt! Berücksichtigung nach Eingang der Anmeldungen. Eine zwei-
tägige Teilnahme ist erwünscht. 
 

Abmeldung  Bis 30 Tage vor der Tagung kostenlos. Danach verrechnen wir  nicht mehr rückgängig 
machbare Kosten, sowie eine Bearbeitungsgebühr von CHF 100.- für entstandene Un-
kosten. 

 

Versicherung  Ist Sache der Teilnehmer. Die SZG übernimmt keine Haftung. 

https://www.geneve-parking.ch/fr/ou-stationner/pr-trefle-blanc
https://www.szg.ch/dienstleistungen/tagungen-konferenzen/unternehmertagung/

